
 Allgemeine Geschäftsbedingungen der

Firma Grüner Heizen GmbH (nachfolgend: Anbieter)


§1 Geltungsbereich und all-
gemeine Hinweise


(1) Diese allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen gelten in 
ihrer jeweiligen Fassung zum 
Zeitpunkt der Bestellung für 
alle Bestellungen, die Sie bei 
der Firma Grüner Heizen 
GmbH tätigen. Wir verkaufen 
und liefern nur zu den nach-
folgenden Bedingungen. Ein-
kaufsbedingungen des Käu-
fers, die mit diesen Bedingun-
gen im Widerspruch stehen, 
sind für uns unverbindlich, 
auch wenn sie der Bestellung 
zugrunde gelegt werden und 
wir ihrem Inhalt nicht aus-
drücklich widersprechen.


§2 Vertragsschluss, Beschaf-
fenheit


(1) Das Angebot erfolgt sei-
tens des Kunden durch Bestel-
lung der Ware. Eine Bestäti-
gung des Eingangs der Bestel-
lung stellt noch keine Annah-
me des Vertragsangebotes dar 
und dient lediglich der Infor-
mation, dass die Bestellung 
beim Anbieter eingegangen 
ist. Der Vertrag kommt erst 
dann zustande, wenn der An-
bieter nach erfolgter Bestel-
lung des Kunden eine Annah-
meerklärung in schriftlicher 
Form erteilt.

(2) Die Abbildungen der Pro-
dukte (Infrarotheizungs-Folie, 
Heizpaneele und deren Zube-
hör) in allen Formen der Me-
dien (z.B. auf der Webseite, 
im Katalog, usw.) geben keine 
genaue Beschaffenheit der 
bestellten Ware wieder, son-
dern dienen lediglich als An-
schauungsmaterial und kön-
nen aus technischen Gründen 
im Aussehen abweichen. Die 
Beschaffenheit der bestellten 
Ware ergibt sich aus der Pro-
duktbeschreibung.


§3 Angebot, Preise, Verpa-
ckung, Versand


(1) Angebote, Angaben über 
Lieferzeiten und Preisangaben 
sind freibleibend bzw. unver-
bindlich.

(2) Angebotsunterlagen, Ent-
würfe, Kostenvoranschläge 
usw. sind Eigentum des Ver-
wenders, sie dürfen ohne Zu-
stimmung des Anbieters weder 
vervielfältigt, noch Dritten 
unmittelbar oder mittelbar 
zugänglich gemacht werden.

(3) Alle Preise sind ab Werk 
und zzgl. gesetzlicher Mehr-
wertsteuer.

(4) Soweit aus Gründen, die 
der Anbieter nicht zu vertreten 
hat, eine Veränderung der

Materialgestaltungskosten 
eintreten, behält sicher der 
Anbieter vor, die Preise ent-
sprechend zu

berichtigen. Sie werden erst 
durch unsere schriftliche Auf-
tragsbestätigung die von Ihnen 
stillschweigend nach Erhalt 
akzeptiert wird verbindlich.

(5) Die von uns gelieferten 
Waren werden ihrer Art nach 
sachgemäß verpackt. Eine 
Rücknahme der Transportver-
packung durch uns ist in je-
dem Fall ausgeschlossen.

(6) Die Ware ist beim Anbieter 
abzuholen. Eine Lieferung 
bzw. Auslieferung an ein Ver-
sandunternehmen erfolgt nur 
auf Veranlassung des Käufers 
und auf seine Kosten. Die Lie-
ferung erfolgt dann unverzüg-
lich nach Geldeingang.

(7) Die Ware ist in der Regel 
sofort nach Zustandekommen 
des Vertrages abholbar bzw. 
lieferbar. Sollte bei Bestellung 
größerer Mengen ausreichen-
de Anzahl der Ware nicht ver-
fügbar sein, gelten die Liefer-
fristen des Herstellers. Der 
Anbieter ist in diesem Falle 
für Verzögerungen und unab-
sehbare Lieferschwierigkeiten 

nicht verantwortlich und haftet 
nicht für alle dadurch entste-
henden Kosten des Käufers.


§4 Bestellungen


(1) Bestellungen nach Plänen 
und Skizzen müssen die ge-
naue Stückzahl und Größe der 
gewünschten Bauteile enthal-
ten, da wir ohne diese Anga-
ben keine Haftung für die 
richtige Herstellung und Lie-
ferung übernehmen können.

(2) Für grobe oder überschlä-
gige Massenermittlungen 
durch unsere Mitarbeiter auf-
grund von den uns überlasse-
nen Plänen übernehmen wir 
keinerlei Haftung.

(3) Die Ware ist in der Regel 
sofort nach Zustandekommen 
des Vertrages abholbar bzw. 
lieferbar. Sollte bei Bestellung 
größerer Mengen ausreichen-
de Anzahl der Ware nicht ver-
fügbar sein, gelten die Liefer-
fristen des Herstellers. Der 
Anbieter ist in diesem Falle 
für Verzögerungen und unab-
sehbare Lieferschwierigkeiten 
nicht verantwortlich und haftet 
nicht für alle dadurch entste-
henden Kosten des Käufers.

(4) Sollte die bestellte Ware 
trotz erfolgter Abhol- bzw. 
Fertigmeldung nach 4 Wochen 
noch immer nicht abgeholt 
worden sein, so werden wir 
Lagerhaltungskosten berech-
nen. Diese richten sich nach 
dem üblichen Zinssatz.

(5) Bei Auftragsrücktritt be-
rechnen wir neben den Auf-
tragswert eine Pauschale in 
Höhe von 10 % des Auftrags-
wertes für die uns entstande-
nen Kosten.


§5 Mängelrüge und Gewähr-
leistung


(1) Unsere Ware wird genau-
estens überprüft bevor sie ver-
sandt wird. Sollte dennoch ein 



Mangel vorliegen, so sind die 
üblichen Fristen für die Be-
kanntmachung eines Trans-
portschadens einzuhalten. 
Ferner werden Reklamationen 
nur in schriftlicher Form, in-
nerhalb von 8 Tagen nach Er-
halt der Ware und vor einer 
weiteren Verarbeitung Dritter 
anerkannt. In der Regel wird 
nach Besichtigung der Ware 
durch uns und einer Anerken-
nung der Mängelrüge Ersatz 
geliefert oder nachgebessert. 
Hierfür werden von uns neue 
Termine gesetzt. Grundsätz-
lich behalten wir uns das 
Recht der Nachbesserung vor. 
Aus Angaben in Katalogen, 
Prospekten, Werbeschriften 
und schriftlichen oder mündli-
chen Äußerungen, die nicht in 
den Vertrag 
aufgenommen worden sind, 
können keine Gewährleis-
tungsansprüche abgeleitet 
werden.

(2) Sollten die Beanstan-
dungspunkte strittig sein, so 
wird ein Sachverständiger mit 
der Begutachtung beauftragt. 
Stellt dieser fest, dass die 
Mängel auf eine von uns ge-
lieferte Leistung zurückgehen, 
übernimmt die Lieferfirma die 
Kosten des Gutachtens. Wird 
vom Gutachter jedoch festge-
stellt, dass keine Mängel auf 
die gelieferte Ware zurückzu-
führen sind, trägt der Kunde 
die Kosten des Gutachters. Bei 
anteiliger Verschuldung der 
Lieferfirma trägt diese die 
Kosten im gleichen Anteils-
verhältnis.

(3) Offene Transportschäden 
werden nur dann anerkannt, 
wenn der Schadensumfang 
schriftlich auf den Versandpa-
pieren bei Anlieferung im Bei-
sein des Spediteurs vermerkt 
wird.

(4) Bei verdecktem Transport-
schaden sind die üblichen 
Fristen einzuhalten und ent-
sprechend zu dokumentieren. 
Spätere Schäden sind für uns 
nicht mehr überprüfbar und 

nicht nachvollziehbar und 
werden daher nicht akzeptiert.

(5) Bei Fremderzeugnissen 
(Handelswaren) beschränkt 
sich unsere Haftung auf Abtre-
tung der uns gegen deren Lie-
ferer zustehenden Ansprüche, 
sofern offenkundige Mängel 
von uns nicht hätten erkannt 
werden müssen.

(6) Bei Abnahme von Minder-
sorten (II. Wahl) oder Rest-
posten kann eine Reklamation 
grundsätzlich nicht anerkannt 
werden. 

(7) Alle im Zusammenhang 
mit der Mängelbehebung ent-
stehenden Nebenkosten (wie 
z. B. für Ein- und Ausbau, 
Transport, Entsorgung, Fahrt 
und Wegzeit) gehen zu Lasten 
des Käufers. Für Gewährleis-
tungsarbeiten im Betrieb des 
Käufers sind die erforderli-
chen Hilfskräfte, Hebevorrich-
tungen, Gerüst und Kleinma-
terialien usw. unentgeltlich 
beizustellen. Ersetzte Teile 
werden Eigentum des Verkäu-
fers.

(8) Eine Garantie besteht bei 
den vom Anbieter gelieferten 
Waren nur, wenn diese aus-
drücklich in der Auftragsbe-
stätigung zu dem jeweiligen 
Artikel abgegeben wurde.

(9) Durch eigenmächtig selbst 
vorgenommene oder bei Drit-
ten veranlasste Eingriffe an 
der Ware erlischt das Recht 
der Mängelrüge.

(10) Garantieansprüche kön-
nen bei gelieferten Produkten 
nach Weiterverarbeitung nur 
bei fachgerechter Montage 
sowie Vorliegen des von ei-
nem Fachinstallateur unter-
schrieben Prüfprotokolls gel-
tend gemacht werden. Bei 
Vorliegen dieses, von einem 
Fachinstallateur unterschrie-
benen Prüfprotokolls, sowie 
dem empfohlenen Aufbau 
(Fußbodenheizung: Reflexion, 
Dämm/Trittschall, Heizfolie) 
werden zehn Jahre Garantie 
auf die Funktionalität des Pro-
duktes gewährt. Bei abwei-
chenden, bzw. anderen Auf-

bauten, die als Bestandteil 
Produkte der Firma Grüner 
Heizen GmbH aufweisen, bei-
spielsweise ausschließlich 
eine Heizfolie, werden zwei 
Jahre Gewährleistung auf die 
Funktionalität des jeweiligen 
Produkts Firma Grüner Heizen 
GmbH gegeben.


§6 Eigentumsvorbehalt


(1) Sämtliche gelieferten und 
berechneten Waren und Leis-
tungen bleiben bis zur voll-
ständigen Bezahlung Eigen-
tum der Firma Grüner Heizen 
GmbH. Es gilt der erweiterte 
Eigentumsvorbehalt für alle 
Lieferungen.

(2) Vor Übergang des Eigen-
tums an der Vorbehaltsware ist 
eine Abtretung oder Verpfän-
dung der dem Anbieter zuste-
henden Ansprüchen oder 
Rechten ohne Zustimmung 
des Anbieters ausgeschlossen, 
sofern der Kunde nicht ein 
berechtigtes Interesse an der 
Abtretung oder Verpfändung 
nachweist.


§7 Haftung


(1) Schadensersatzansprüche 
des Kunden sind ausgeschlos-
sen, sofern nachfolgend nichts 
anderes bestimmt ist. Der Haf-
tungsausschluss gilt auch zu-
gunsten der gesetzlichen Ver-
treter und Erfüllungsgehilfen 
des Anbieters, sofern der 
Kunde Ansprüche gegen diese 
geltend macht.

(2) Von dem unter Ziffer 1 
bestimmten Haftungsaus-
schluss ausgenommen sind 
Schadensersatzansprüche des 
Kunden aus einer Verletzung 
des Lebens, des Körpers. der 
Gesundheit oder aus der Ver-
letzung wesentlicher Vertrags-
pflichten (Kardinalpflichten) 
sowie die Haftung für sonstige 
Schäden, die auf einer vorsätz-
lichen oder grob fahrlässigen 
Pflichtverletzung des Anbie-
ters, seiner gesetzlichen Ver-



treter oder Erfüllungsgehilfen 
beruhen.

(3) Bei der Verletzung wesent-
licher Vertragspflichten im 
Sinne des Absatzes 2 haftet 
der Anbieter nur auf den ver-
tragstypischen, vorhersehba-
ren Schaden, wenn dieser ein-
fach fahrlässig verursacht 
wurde, es sei denn, es handelt 
sich um Schadensersatzan-
sprüche des Kunden aus einer 
Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der Gesundheit.

(4) Wesentliche Vertrags-
pflichten im Sinne des Absat-
zes 2 sind solche, deren Erfül-
lung zur Erreichung des Zieles 
des Vertrags notwendig ist und 
auf deren Erfüllung der Kunde 
regelmäßig vertrauen darf.

(5) Die Vorschriften des Pro-
dukthaftungsgesetzes bleiben 
unberührt.


§8 Eigene Sorgfaltspflichten 
des Kunden


(1) Der Kunde hat die Ware 
entsprechend den Sicherheits-
vorschriften zu installieren 
und zu betreiben. Alle Elektro-
installationen sind durch einen 
Elektroinstallateur auszufüh-
ren.

(2) Jede Installation muss von 
einem Fachinstallateur geprüft 
und abgenommen werden. Die 
jeweiligen Werte sind in ei-
nem Prüfprotokoll festzuhal-
ten und gelten nur mit der Un-
terschrift des prüfenden Fach-
installateurs. Ohne dieses, von 
einem Fachinstallateur unter-
schriebenen Prüfprotokoll 
kann der Kunde keine Garan-
tieansprüche, Mängelrüge 
oder Gewährleistungsforde-
rungen stellen.


§9 Widerrufsrecht des Ver-
brauchers


(1) Ist der Kunde Verbraucher 
i.S.d. § 13 ABGB und hat er 
mit dem Anbieter einen Ver-
trag unter

ausschließlicher Verwendung 
von Fernkommunikationsmit-

teln, insbesondere per Telefon, 
E-Mail, Fax, oder über die 
Internetseite des Anbieters 
geschlossen, so hat er das 
nachfolgend beschriebene Wi-
derrufsrecht:


Widerrufsbelehrung

Sie können Ihre Vertragserklä-
rung innerhalb von 14 Tagen 
ohne Angabe von Gründen in 
Textform (z.B. Brief oder E-
Mail) oder - wenn Ihnen die 
Sache vor Fristablauf überlas-
sen wird - durch Rücksendung 
der Sache widerrufen. Die 
Frist beginnt nach Erhalt die-
ser Belehrung in Textform, 
jedoch nicht vor Eingang der

Ware beim Empfänger (bei der 
wiederkehrenden Lieferung 
gleichartiger Waren nicht vor 
dem Eingang der ersten Teil-
lieferung) und auch nicht vor 
Erfüllung unserer Informati-
onspflichten gemäß Artikel 
246 § 2 in Verbindung mit § 1 
Abs. 1 und 2 EGBGB sowie 
unserer Pflichten gemäß § 
312g Abs. 1 Satz 1 BGB in 
Verbindung mit Artikel 246 § 
3 EGBGB. Zur Wahrung der 
Widerrufsfrist genügt die 
rechtzeitige Absendung des 
Widerrufs oder der Sache. Der 
Widerruf ist zu richten an:


Grüner Heizen GmbH

Untere Hauptstraße 7b

7100 Neusiedl am See

E-Mail: info@gruener-hei-
zen.at


Widerrufsfolgen


Im Falle eines wirksamen Wi-
derrufs, sind die beiderseits 
empfangenen Leistungen zu-
rück zu gewähren und ggf. 
gezogene Nutzungen (z. B. 
Zinsen) herauszugeben. Kön-
nen Sie uns die empfangene 
Leistung ganz oder teilweise 
nicht oder nur in verschlech-
tertem Zustand zurückgewäh-
ren, müssen Sie uns insoweit 
Wertersatz leisten. Für die 
Verschlechterung der Sache 

und für gezogene Nutzungen 
müssen Sie Wertersatz nur 
leisten, soweit die Nutzungen 
oder die Verschlechterung auf 
einen Umgang mit der Sache 
zurückzuführen ist, der über 
die Prüfung der Eigenschaften 
und der Funktionsweise hin-
ausgeht. Unter „Prüfung der 
Eigenschaften und der Funkti-
onsweise“ versteht man das 
Testen und Ausprobieren der 
jeweiligen Ware, wie es etwa 
im Ladengeschäft möglich 
und üblich ist. Paketversand-
fähige Sachen sind auf unsere 
Gefahr zurückzusenden. Sie 
haben die regelmäßigen Kos-
ten der Rücksendung zu tra-
gen, wenn die gelieferte Ware 
der bestellten entspricht und 
wenn der Preis der zurückzu-
sendenden Sache einen Betrag 
von 40 Euro nicht übersteigt 
oder wenn Sie bei einem hö-
heren Preis der Sache zum 
Zeitpunkt des Widerrufs noch 
nicht die Gegenleistung oder 
eine vertraglich vereinbarte 
Teilzahlung erbracht haben. 
Anderenfalls ist die Rücksen-
dung für Sie kostenfrei. Nicht 
paketversandfähige Sachen 
werden bei Ihnen abgeholt. 
Verpflichtungen zur Erstattung 
von Zahlungen müssen inner-
halb von 30 Tagen erfüllt wer-
den. Die Frist beginnt für Sie 
mit der Absendung Ihrer Wi-
derrufserklärung oder der Sa-
che, für uns mit deren Emp-
fang.


Ende der Widerrufs-beleh-
rung 


(2) Das Widerrufsrecht besteht 
nicht bei Fernabsatzverträgen 
zur Lieferung von Waren, die 
nach

Kundenspezifikation angefer-
tigt werden oder eindeutig auf 
die persönlichen Bedürfnisse 
zugeschnitten sind oder die 
auf Grund ihrer Beschaffen-
heit nicht für eine Rücksen-
dung geeignet sind oder 
schnell verderben können oder 
deren Verfalldatum überschrit-



ten würde, zur Lieferung von 
Audio- oder Videoaufzeich-
nungen oder von Software, 
sofern die gelieferten Daten-
träger von Ihnen entsiegelt 
worden sind oder zur Liefe-
rung von Zeitungen. Zeit-
schriften und Illustrierten.

(3) Der Kunde hat die Kosten 
der Rücksendung zu tragen, 
wenn die gelieferte Ware der 
bestellten entspricht und wenn 
der Preis der zurückzusenden-
den Sache einen Betrag von 
100 Euro nicht übersteigt oder 
wenn der Kunde bei einem 
höheren Preis der Sache zum 
Zeitpunkt des Widerrufs noch 
nicht die Gegenleistung oder 
eine vertraglich vereinbarte 
Teilzahlung erbracht hat.


§10 Hinweise zur Datenver-
arbeitung


(1) Der Anbieter wird berech-
tigt, personenbezogene Daten 
des Kunden mit automatischer

Datenverarbeitung zu spei-
chern, zu bearbeiten und an 
mit ihm verbundene Unter-
nehmen zu übermitteln, soweit 
dies zur Erfüllung und Ab-
wicklung der Bestellung er-
forderlich ist. Im Übrigen gel-
ten die gesetzlichen Bestim-
mungen zum Datenschutz.


§11 Erfüllungsort und Ge-
richtsstand


(1) Erfüllungsort für Lieferun-
gen und Zahlungen ist für bei-
de Teile der Ort des Anbieters.

(2) Gerichtsstand für alle sich 
aus dem Vertragsverhältnis 
unmittelbar oder mittelbar 
ergebenden Streitigkeiten so-
wie für das gerichtliche 
Mahnverfahren ist das zustän-
dige Gericht des Anbieters.

(3) Auf Verträge zwischen 
dem Anbieter und den Kunden 
findet das Recht der Republik 
Österreich Anwendung. Die 
Anwendung des UN-Kauf-
rechts wird ausgeschlossen.


§12 Schriftform


(1) Nebenabreden, Änderun-
gen oder Ergänzungen des 
Ve r t r a g e s b e d ü r f e n d e r 
Schriftform. Dies gilt auch für 
eine Änderung oder Aufhe-
bung dieser Vereinbarung.


§13 Schlussbestimmungen


(1) Für uns gilt ausschließlich 
das Recht der Republik Öster-
reich als vereinbart, auch aus-
ländischen Käufern gegen-
über.

(2) Die einspruchslose An-
nahme der Auftragsbestäti-
gung oder Rechnung bestätigt 
uns deren Richtigkeit und die 
Anerkennung vorstehender 
Bedingungen.


§14 Slavatorische Klausel


(1)Sollten einzelne Teile der 
vorstehenden Bestimmungen 
unwirksam oder 

(2) lückenhaft sein, so wird 
hierdurch die Wirksamkeit der 
übrigen Bestimmungen nicht 
berührt.


